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In	dem	Buch	geht	es	um	Laire,	die	in	dem	Fürstentum	Nemija	lebt.	Dort	sollte	
man	sich	vor	dem	dunklen	Lord	hüten,	dem	immer	wieder	Menschen	zum	
Opfer	fallen	und	in	sein	Reich	entführt	werden.	Als	ihr	Verlobter	dem	Lord		in	
die	Hände	fällt,	bleibt	Laire	keine	Wahl	sie	muss	ihm	hinterher	und	vor	dem	
Herr	der	Schatten	um	Gnade	bitten.	Doch	in	seinem	Land	herrscht	eine	wilde,	
ungezügelte	Magie	und	Wünsche	werden	wahr-mit	tödlichen	Folgen.	Will	Laire	



es	schaffen,	braucht	sie	die	Hilfe	des	einzigen	Menschen,	den	sie	nie	wieder	
sehen	wollte.		
	
	

	
	

Für	mich	war	es	ein	gutes	Buch,	das	aber	doch	auch	einige	Längen	hatte.	
Generell	hat	mir	die	Idee	gut	gefallen,	ein	Reich	in	das	die	Mensch	verflucht	
werden,	die	etwas	Unverzeihliches	getan	und	dort	dann	zu	Daema,	seelenlose	
Wesen,	werden.		
Mir	ist	aber	teils	zu	wenig	passiert.	Es	gab	einige	Kämpfe	und	interessante	
Wendungen,	und	auch	das	Ende	war	gespickt	mit	Überraschungen,	
spannenden	Enthüllungen	und	tollen	Ideen	der	Autorin.		
Jennifer	Benkau	beschreibt	die	Welt	in	dem	Buch	sehr	detailliert	und	hat	sie	
sehr	genau	ausgearbeitet.	(Nemija	befindet	sich	in	der	gleichen	Welt	wie	das	
Land	Lyaskye	aus	„One	true	queen“.)	
Die	Beziehungen	der	einzelnen	Personen	zueinander,	deren	Beweggründe	und	
Motive	enthüllen	sich	erst	nach	und	nach	in	Form	von	Rückblicken	in	die	
Vergangenheit.	Das	fand	ich	gut,	da	dadurch	eine	gewisse	Neugier	entfacht	
wurde.		
Laire	hat	mir	als	Protagonistin	an	sich	ganz	gut	gefallen.	Sie	hat	ein	Ziel	und	
kämpft	dafür,	ist	sehr	loyal	gegenüber	ihren	Freunden	und	ihrer	Mutter	und	
gibt	nicht	auf.		
Und	dass	Cover	gefällt	mir	mit	dem	Bild	des	Mädchens,	den	Ranken	und	den	
Blau-	und	Grüntönen	einfach	echt	gut.		
	
Ich	gebe	dem	Buch	����/�����,	da	es	gut	zu	lesen	war,	ich	die	Idee	kreativ	
fand	und	mich	einige	Stellen	echt	überrascht	haben,	es	aber	teils	auch	seine	
Längen	hatte	und	empfehle	es	ab	13	Jahren.		


